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Deutſches Reich
Die Reichstagsſitzung

Berlin 4 Dez Fernſprechbericht Erfahrungsgemäß
gen die Sitzungen mit langer Tagesordnung nur von kurzer

er zu ſein Der beutige Tag warf jedoch dies Geſetz um denn
Je Stwing dauerte bis 6 Uhr es kamen indeß auch ſechs von
den angeſetzten ſieben Punkken zur Erledigung Eingehende De
batten entſpannen ſich über die erſte Leſung der Entwürfe über
das Unterſtützung s wohnſitzgeſetz und das Gü ter ge ſetz
Bei der Diskufſion des erſteren wieſen die bayriſchen Abgeord
neten und der elſäffiſche Pfarrer Winterer die Ausdehnung
des Entwurfes auf Bayern und Elſaß ganz entſchieden ab Auch
der württembergiſche Abgeordnete Frhr v Wülflingen ver
wahrte ſich gegen eine Herabſetzung der im Entwurfe feſtgelegten
Altersgrenzen für Württemberg Das Viehſeuchengeſetz
geht den meiſten Rednern nicht weit genug Beide Entwürfe
wurden an Kommiſſionen verwieſen und die übrigen Rechnungs
fachen ſchnell erledigt

Telegramm Der Arbeitsplan des Reichstages iſt
bis zum Beginn der Weihnachtsferien feſtgeſtellt Auf die erſte
Berathung der Steuergeſetze werden je drei Tage gerechnet Das
Stempelabgabengeſetz wird am Dienstag den Reigen er
öffuen und am Donnerstag durchberathen ſein Am Freitag wird
die Plenarſitzung wegen des katholiſchen Feiertags ausfallen
Am Sonnabend würde dann die erſte Berathung des Tabak
ſteuergeſetzes beginnen und etwa bis Mitte nächſter Woche
dauern Den Schluß wird die erſte Berathung des Wein
ſteuergeſetzes machen und bis zum Ende der nächſten Woche
erledigt ſein Sollte die Berathung der Steuergeſetze weniger
Zeit beanſpruchen ſo würde noch die zweite Berathung des
Weinſteuergeſetzes ſich anſchließen Der Reichstag wird am
16 Dezember in die Weihnachisferien geheu

Die Agrarier und der Reichskanzler
Telegramm Der Kampf der Agrarier gegen den Reichs

kanzler nimmt immer weitergreifende Formen an Ein Zeugniß
dafür giebt heute der NReichsanzeiger durch die folgende
Erklärung

Das Hauptdirektorium der Pommerſchen Oekonomiſchen Ge
ſellſchaft veröffentlicht in der Kreuzztg eine von uns wie
nebenbei geſagt ſei ſchon erwähnte Erklärung die geeignet iſt
irrige Vorſtellungen zu verbreiten Jndem der Reichskanzler
in der Sitzung des Reichstuges vom 24 November gegen die
Handelspolitik der Regierung gerichtete Angriffe zurückwies
berührte er die aus der Maul und Klauenſeuche her
genommenen Argumente Daß dieſe Seuche ſchwere Verluſte
nach ſich zieht wird auch dem Reichskanzler nicht unbekannt
geweſen ſein er beſtritt aber daß jene Oekonomiſche Geſellſchaft
Grund gehabt hätte in ihrer Eingabe die Verbreitung der
Seuche und die daraus entſtandenen Verluſte als Folge des
erleichterten Grenzverkehrs darzuſtellen Der Reichskanzler
war was die öſterreichiſche Grenze angeht hierzu völlig be
rechtigt weil gemäß Artikel 12 des Deutſch öſterreichiſchen
Vertrags dieſer erſt mit dem 1 Februar 1893 in Kraft trat
alſo mehrere Wochen nach Abfafſung der fraglichen Eingabe

Emin Paſcha ein Fahnenflüchtling
Von A Kirchhoff

Nachdruck verboten

Dieſe Frage iſt eine der bedeutungsvollſten und pſychologiſch
anziehendſten aus der jüngſten deutſchen Geſchichte Sie wurde
in letzter Zeit ſchon vielfach und lebhaft behandelt jedoch auf
unzureichender Thatſachenunterlage Jetzt erſt ſind wir im
ſtande eine triftige Antwort auf die Frage zu geben da wir nun
den ausführlichen Bericht über die bezüglichen Vorgänge ſeitens
des Befehlshabers der Schutztruppe vor uns haben die dem
Paſcha für ſeine Expedition ins Jnnere Deutſch Oſtafrikas bei
gegeben war Denn früher als man erwartete et vor
züglicher Ausſtattung Dr Stuhlmann s großes Werk vor
Mit Emin Paſcha ins Herz von Afrika
Wir begleiteten an der Hand der erſten Abſchnitte dieſes

werthvollen Büches Emin ſchon vor einigen Wochen an dieſer
Stelle von der Meeresküſte bis an das Weſtufer des Viktoria
Nyanſa wo er unſere Station Bukoba gründete Jm
Februar 1891 erfolgte der Aufbruch von dort auf die Hoch
läche von Karagwe die vom Hauptquellfluſſe des Nil vom
Ragera durchfloſſen wird Kurz bevor Emin Bukoba ver
laſſen um ſeine Miſſion die deutſche Herrſchaft durch Ver
nage mit den eingeborenen Machthabern zu befeſtigen in
em änßerſten Noöordweſten Deutſch Oſtafrikas zu Ende zu
jühren hatte er einen merkwürdigen Brief an den Reichs
ommiſſar Major v Wiſſmann gerichtet
be ſer Brief enthüllt uns eigentlich ſchon das ganze Ge
tüh niß Offen legte nämlich Emin in dieſem Schreiben einen
nen Plan dar hier in der Nachbarſchaft ſeiner ehemaligen
r atorialprovinz gedenke er etwaige Reſte ſeiner Sudaneſen

e zu ſammeln und dann mit deren Unterſtützung durch
gen Mangbattuland alſo etwa den üelle hinab

Weſten zu ziehen um die Hinterlande vonVor un zu beſetzen Der Brief liegt uns nicht im
däu aut vor dürfte ſich aber wohl noch in Wiſſmann s

äng n befinden In letzterem Falle wird er denke ich über
der kurz urkundlich bezeugen was wir ſchon heute für

wie gewiß halten möchten Emin gab durch jenes
miſſen vertraulich gehaltene Anſchreiben dem Reichskom

in nächſt nur ſeinen Plan kund wünſchte ſeine eigene
einzul o über denſelben zu hören und vielleicht die Erlaubniß

a en eine kleine Anzahl von Soldaten und Trägern
einigen Laſten der zur Proviantbeſchaffung nöthigen

Aaren zur Anbahnung des beſagten großartigen Unter
benutzen zu dürfen Was den Plan ſelbſt betrifft ſo

und ein Jahr ſpäter als der Handelsvertrag ſelbſt Das
ſcheint die Oekonomiſche Geſellſchaft überſehen zu haben ſie
hätte ſonſt ſchwerlich die Verbreitung der Seuche der
Erleichterung des Grenzverkehrs zugeſchrieben während
dieſer noch gar nicht eingetreten war Weiter
durfte der Reichskanzler beſtreiten daß die Ver
breitung der Maul und Klauenſeuche eine Folge
der an vier Stellen der ruſſiſchen Grenze zugelaſſenen
Schweinegusfuhr ſei Er konnte dem gegenüber feſtſtellen daß
nach den Erhebungen im Reichsamte des Jnnern kein einziger
Fall konſtatirt ſei in welchem von jenen 4 auf das ſorgſamſte
überwachten Schlachthäuſern die Seuche in das Preußiſche
übertragen worden ſei Dieſen Thatſachen will nun die
Oekonomiſche Geſellſchaft in ihrer neueſten Erklärung ein
wiſſenſchaftliches Argument entgegenſtellen indem ſie behauptet
da ſich die Seuche nicht ſpontan entwickele ſei der Beweis er
bracht daß die Oeffnung der bisher geſchloſſenen Grenze die
Seuche in Deutſchland einbrechen ließ Auch zur Widerlegung
hiervon genügt eine Gegenüberſtellung der Thatſache Die be
treſfenden Schlachthäuſer ſind im November 1890 geöffnet
worden die Seuche war aber ſchon im September in 1186
deutſchen Gemeinden und 6156 deutſchen Gehöften verbreitet
So bedarf es weder eines Hinweiſes auf jene vier Schlacht
ſtätten an der ruſſiſchen Grenze noch der Heranziehung der
Jdee einer ſpontanen Seucheneniwickelung um das weite
Umſichgreifen der Seuche hinreichend zu erklären

Kommiſſion für die kleinen Handelsverträge
Berlin 4 Dez Telegramm Jn der heutigen Sitzung

der Kommiſſion für die kleinen Handelsverträge
theilte der Vorſitzende zunächſt einige Aenderungen in der Zu
ſammenſetzung mit Hierauf wurde in die Berathung des
Art 1 des Vertrags mit Rumänien eingetreten Des
Weiteren wurde im Anſchluß an die Ausführungen verſchiedener
Kommiſſionsmitglieder von den Regiernngskommiſſarien das
Maß des Jntereſſes präciſirt das Deutſchland an dem Zu
ſtandekommen des Vertrages mit Rumänien habe ferner eine
Ueberſicht über die Geſichtspunkte gegeben die bei den Ver
tragsverhaudlungen rumäniſcherſeits für die Geſtaltung des
Tarifs gemacht worden ſind und darauf hingewieſen daß die
Mehrzahl der deutſchen Jnduſtriellen auf Befragen ſich dahin
erklärt hätte ſie zögen ſchon die bloße Bindung des rumäniſchen
Generaltarifs einem vertragsloſen Zuſtande vor was zu einer
Diskuſſion über die Stellungnahme der verſchiedenen Jndnuſtrien
und die Bedeutung des Vertrages für die Arbeiterbevölkerung
und die Land wirthſchaft führte Bei der nun folgenden Be
ſprechung des Artikels 2 wurde die Beſtimmung deſſelben über
den Erwerb von Grundbeſitz in Rumänien insbeſondere von
Jsraeliten erörtert während die Artikel 6 zu Bemerkungen
keinen Anlaß gaben Bei Artikel 7 wurde vom RNegierungs
tiſche aus eingehendes ſtatiſtiſches Material über die Getreide
und Konſumfrage vorgetragen Auch das Syſtem der Urſprungs
zeugniſſe wurde erörtert Um 2 Uhr wurde die Sitzung auf
morgen vertagt

Zum Parkteitage der Freiſinnigen Vereinigung
Telegramm Jn einer Betrachtung über den Parteitag

der Freiſinnigen Vereinigung bemerkt die Nat Ztg nachdem
e ne

iſt er keineswegs
ausſieht Das Thal des Uelle hätte eine offene Marſchlinie
nach dem Kameruner Hinterlande dargeboten bis an die
Stelle wo der Strom unter dem Namen Ubangi ſüd
wärts zum Kongo umbiegt Dieſe Stelle liegt von der
Nordweſtecke unſeres oſtafrikaniſchen Schutzgebietes nicht
weiter entfernt als der Eintritt der Memel in Oſtpreußen
vom ſüdlichſten Elſaß Welch ein beſtrickender Gedanke für
Emin dieſen Raum mit einem Häuflein ſeiner wiedergefundenen
Getreuen zu durchmeſſen und dem deutſchen Vaterlande mit
einem Schlage die weiten Tropenlande bis an den Tſadſee zu
erwerben trotz der franzöſiſchen Gegenintriguen Dann hätte
man vom Jnnern und von der Küſte her gleichzeitig gegen die
ſtörriſchen Küſtenſtämme von Kamerun vorgehen können wenn
ſie zu Gunſten ihres einträglichen Zwiſchenhandels dem weißen
Händler fernerhin gewaltthätig den Durchzug wehrten es
wäre endlich freie Bahn gebrochen zur friſchen Entwicklung
unſerer weſttropiſchen Kolonie in Südafrika die dann anch an
Ausdehnung der öſtlichen ebenbürtiger gegenüberſtand Und
das alles nur mittelſt der letzten Streitkräfte von Emin s einſt
ſo gedeihlich entfaltetem Stagtsweſen das ſomit noch durch
ſein Getrümmer einen Bau von unberechenbarer Zukunft auf
richten half

Als nun Emin und Stuhlmann im März für kurze Zeit
in Kafuro einer halbverlaſſenen Araberſiedelung mitten in den
offenen Grasfluren Karagwes ihr Lager aufſchlugen trafen
Nachrichten ein die Hoffnung erweckten daß verſprengte
Schaaren der früheren Soldaten des Paſchas ſogar in nächſter
Nachbarſchaft ſich aufhielten Elephantenjäger berichteten im
Norden des Albert EdnardSees ſeien Türken Waturki von
dorden her eingedrungen ſie führten eine Kanone mit ſich

Ferner erzählte ein aus Unyoro gekommener Mann wirklich
von Sudaneſen die ſich im Weſten des AlbertSees angeſiedelt
haben ſollten
Vorſtoß nach Norden zu unternehmen Freilich mußte ihn das
über die Grenze des deutſchen Schutzgebiets hinausführen und
ehe er hierzu die Vollmachtertheilung des Reichskommiſſars in

änden hatte bedeutete dies unzweifelhaft eine formelle Ueber
chreitung ſeiner Befugniß ber der weitere Verlauf der

Ereigniſſe beweiſt daß der Paſcha keineswegs geſonnen war
die ganze ihm von Reichs wegen anvertraute Macht obwohl
ſie naturgemäß durch die Beſetzung der von ihm nen ein
gerichteten Stationen verringert war in den Dienſt ſeines auf
eigene Fauſt geplanten Unternehmens zu ſtellen Er ſuchte jetzt
nur die Fühlung mit ſeinen Sudaneſen zu gewinnen Mutter
ſeelenallein vermochte er das nicht zu ermöglichen die Macht

lehrerſtellen vom 1 April 1892 bis

ſo chimäriſch wie er auf den erſten Blick

Derartige Gerüchte beſtimmten Emin einen k

ſie über den äußeren Verlauf der Tagesordnung referirt hat
folgendes Was das Programm anlangt ſo fand ein Antrag
Rickert der alles beim alten auf dem Fuße von 1884 laſſen
wollte vielfachen Widerſpruch und konnte nur mit einem 3
des Herrn Schrader zur Annahme gebracht werden wona
einer ſpäteren Verſammlung eine Formulirung vorgelegt
werden ſoll Wir halten den Beſchluß einen Wahlverein der
Liberalen zu gründen nicht für ſehr glücklich da uns die Be
zeichnung des Liberalismus für eine einzelne Gruppe und
zwar für die dem Anſcheine nach ſchwächſte nicht gehörig er
ſcheint Jn der Reichsſteuerfrage machen ſich ſehr ſcharfe
Gegenſätze geltend Eine Bedeutung für das Volksleben dürfte
die Freiſinnige Vereinigung nur in dem Maße gewinnen als
es den Jungen in der Partei gelingt dem wieder erwachten
politiſchen guten Willen der Herren Rickert und Genoſſen mehr
poſitiven Jnhalt zu geben

Die Steuerreform und die Parteien
Berlin 4 Dez Telegramm Die Ausſichten für das

Zuſtandekommen der Steuer und Finanzreform geſtalten ſich
ſoweit man ſie bis jetzt ſchätzen kann ziemlich trübe Das
Centrum hat am Sonnabend getagt und gedenkt heute abend
die Berathung fortzuſetzen Die Nationalliberalen werden
ebenfalls heute abend Stellung nehmen desgleichen ſind heute
abend die Deutſchkonſervativen und die Deutſche
Reich spartei zu entſcheidenden Fraktionsſitzungen zuſammen
berufen Die Strömungen ſind übrigens ſchon jetzt klar und
ſcharf zu erkennen ſo daß ſich ein Geſammtbild ſchon jetzt un
gefähr konſtruiren läßt Dem Weiuſteuergeſetz iſt
auf alle Fälle das Begräbniß geſichert An dem Tabak
ſteuergeſetz werden weſentliche Umformungen vor ſich
gehen müſſen um dieſe Vorlage der Mehrheit ſchmack
haft zu machen Jm Centrum wird ſehr eifrig daran
gearbeitet der Vorlage ein anderes Geſicht zu geben
Man will das Shſtem der Fabrikatſteuer aufgeben und eine
Staffelform dafür einſetzen Bis jetzt find dieſe Verſuche
allerdings noch nicht über die Präliminarien hinaus gediehen
Sicher iſt nur daß die Vorlage wie ſie jetzt ausſieht unter
keinen Umſtänden durchgehen wird Gegen das Stempel
abgabengeſetz ſind die Bedenken allerdings auch ziemlich
groß ſie gelten aber nicht für unüberwindbar Die Erhöhung
der Börſenſtener dürfte die geringſte Oppoſition finden
Jedenfalls läßt ſich ſo viel zuſammenfaſſen daß nicht viel
mehr als zur Deckung der Koſten der Militärvorlage erforder
lich iſt bewilligt werden dürfte

Die Ueberfüllung im höheren Lehrfach,
Telegramm Es werden zur Zeit von der Unterrichts

verwaltung Ermittelungen angeſtellt über die Ueberfüllung
im höheren Lehrfach und zwar ſollen diejenigen Kandi
daten dabei in Betracht kommen die vom 1 April 1888 bis
31 März 1893 ihr Probejahr vollendet und die Berechtigung
erlangt haben Ferner ſoll feſtgeſtellt werden wie viele Ober

Ende März 1893 durch

mittel über die er zur Zeit noch gebot ſollten ihm die Brücke
ſchlagen Selbſt dazu allerdings hatte er kein Recht Doch er
wagte den Schritt der ja wenn er auf den Weg des Gelingens
führte dem Deutſchen Reiche einen großen Vortheil einbringen
mußte Treffend wandte er auf ſeine Lage das Wallenſtein
wort an

Und wenn es glückt
So iſt es auch verziehn

Von Kafuro ging der Marſch nach Nordweſten Noch ehe
die Kniebiegung des Kagera an der Nordgrenze unſeres Schutz
landes erreicht war mit der der Fluß ſeine Nordrichtung in
die nach Oſten zum Nyanſa umſetzt empfing Emin ein Schreiben
von Wiſſmaun Es brachte natürlich noch keine Antwort auf
des Paſchas letzten Brief der dem Reichskommiſſar bei Ab
faſſung ſeines Schreibens noch nicht vorgelegen haben konnte
Vielmehr enthielt es an Stelle der freudigen Anerkennung der
Leiſtungen Emin s für die thatſächliche Begründung der deutſchen
Schutzherrſchaft im fernen Weſten eine wunderbare Mißbilligung
ſeiner geſammten bisherigen Thätigkeit im Jnnern zugleich mit
dem Anſinnen der Paſcha möge ſich ans Südufer des Viktoria
ſees begeben um dort eine Skation anzulegen und mit fernab
wohnenden Häuptlingen Verträge zu ſchließen Emin war um
ſo weniger geneigt ſolche ohne Kenntniß der derzeitigen Lage
ſeiner Expedition plötzlich verfügten neuen Aufträge zu über
nehmen als gerade jene Gegenden im Süden des Nyanſa
urſprünglich der Thätigkeit des iriſchen Elfenbeinhändlers
Stokes vorbehalten waren der ſich vorher wenn auch noch ſo
grundlos über Beeinträchtigungen ſeiner Maßnahmen durch
Emin beklagt hatte Emin war durch Wiſſmann s Vorwürfe
tief gekränkt ſie waren obendrein mit einer unverblümten
Rückzugsordre man kann ſagen mit einer Art Abfſetzungsdekret
verſehen denn ſie ſchloſſen mit der Weifung der Paſcha möge
53 Verrichtung der nunmehrigen Aufträge zur Küſte zurü
ehren

Schon waren alle Vorbereitungen getroffen für Fortſetzung
des Zuges gen Nordweſten ein Zurückweichen hätte von den
Eingeborenen leicht als Schwäche gedeutet werden folglich das
Anſehen des Deutſchen Reiches an dieſer Berührungsſtelle der
deutſchen mit der engliſchen und belgiſchen Jntereſſenſphäre in
hohem Grade ſchädigen können So beſchloß denn der Paſ
ſeinen Weg weiterzugehen ſtellte es jedoch Dr Stuhlmann frei
mit ſeiner Truppe ihn zu verlaſſen Darauf indeſſen ging
dieſer nicht ein und theilte nun in der nächſten Folgezeit die
C Enttäuſchungen ſeines von ihm ſo aufrichtig verehrten
Chefs

Der Kagera gleich darauf die deutſche Grenze wurde über



rn ariſch beſchäftigte Hilfslehrer verſehen wurden wie
viele
wie viele unter dieſen Stellen als dauerndes Bedürfniß an
zuerkennen ſind Sollte die Regierung wirklich beabſichtigen
geeignete Schrltte zu einer Verkürzung des jetzigen Kandidaten

elends zu thun
gewiß auf lebhafteſten Dank rechnen können

Zu der Juſtizreform
Telegramm Der im Juſtizminiſteriumo fe r r betr Abänderung des Straf

pro e verfahrens liegt augenblicklich dem Staatsminiſterium
zur Beſ chlußfaſſung vor

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Den Polizeibehörden iſt ein Erlaß des

M ſniſters des Jnnern zur Kenntniß gebracht worden der
Beſtimmungen trifft um der mißbräuchlichen Führung
nichtpreußiſcher Adelsprädikate entgegen zu wirken

Telegramm Herr v Bennigſen iſt am Sonntag in
Berlin eingetroffen um an den Verhandlungen des Reichstages
theilzunehmen

Telegramm Der frühere Kultusminiſter Graf v Zedlitz
Trützſchler iſt während eines Jagdausfluges in Groß Strehlitz
an der Lungenentzündung erkrankt Die Krankheitserſcheinungen
treten zunächſt in leichter Form auf

Telegramm Seitens der Staatsanwaltſchaft beim Land
richt München l iſt gegen den früheren Reichstagsabgeordneten
oöonrad Fiſcher wegen dringenden Verdachtles des Meineids

ein Steckbrief erlaſſen worden
Die Vertkheilung der von der Deutſchen Landw Ge

er chaft ausgeſetzten Preiſe für die im kommenden Juni zu
erü tn ſtattfindende große land wirthſchaftliche Aus

ſtellung giebt bereits jetzt ein annäherndes Bild von der zu
erwartenden Veſchickung der großartig angelegten Schan Für
Zuchtpferde ſind 30,825 und zwar für warmblütige Schläge
21,825 für kaltblütige 9000 M beſtimmt Gebrauchspferde
konkurriren nicht um Geldpreiſe fondern werden durch Preis
münzen ausgezeichnet Für Rinder der deutſchen Höhenſchläge
ſind 6650 für die Niederungsſchläge welche naturgemäß auf
einer in Norddeutſchland ſtattfindenden Schau bei weitem zahl
reicher auftreten werden 19,625 M und für Shorthornus 1000 M
ausgeſetzt Die Merinoſchafe erhalten 3840 die Fleiſchſchafe
meiſt engliſchen Urſprunges 2550 die deutſchen und übrigen

Schläge 470 M Für Schweine ſind 6310 für Ziegen 1000
r Geflügel und Kaninchen 1800 M angeſetzt Die landwirth
chaftlichen Erzeugniſſe und Hilfsmittel werden nicht in ihrer
Geſammtbeit prämirt ſondern beſtimmte Gruppen derſelben mit
ährlich ſiattfindendem Wechſel zur Prüfung herangezogen Für
ie Düngerwirtbſehaft und ihre verſchiedenen Stoffe Stall
dünger Gründünger und Handelsdüngemittel ſind wieder Geld
preiſe im Betrage von 7575 M ſowie 54 Preismünzen geboten

München 4 Dez Telegramm Die Kammer der
Abgeordneten ſetzie heute die Spezialberathung über den
Militäretat fort Beſonders lebhaft war die Debatte über
die Meinungsverſchiedenheiten der Militär und Civilärzte hin
ſichtlich der Tauglichkeit und den Penſionsanſpruch nach abſolvirter
Dienſtzeit Der Kriegsminiſter ſagte die Berückſichtigung der
Petition zu

Stuttgart 4 Nov Telegramm Der Miniſterpräſident
von Mittnacht und der Finanzminiſter von RNiecke ſind
heute nach Berlin abgereiſt Es gilt jetzt als ſicher daß der
Staatsrath von Moſer auf den berliner Geſandtenpoſten nicht

mehr zurückgekehrt

Kamerun abzielenden Plan lief ein Man kam in die ſchlimme
Regenzeit die Pfade wurden ſchwierig die Nahrungsmittel
immer ſchwieriger zu beſchaffen ſo daß die Führer ſelbſt oft
Coug Hunger litten Der Marſch umging den Albert Eduard

ee an ſeinem Süd und Weſtgeſtade hielt dann die Nordoſt
richtung des Semliki Abfluſſes zum AlbertNyanſa ein bis
man in Unduſſumg der Landſchaft im Südweſten des letzteren
anlangte Dort erſchien wirklich eine Schaar der vormals in
Emin s Dienſten geſlandenen Soldaten in deſſen Lager aber
es war eine recht verlotterte Bande unter der Führung des
dicken energieloſen Negers Selim Bey in einem alten Ueber
zieher nach europäiſchem Schnitt ſehr weiten weißen Hoſen

die die in Pantoffeln ſteckenden Strümpfe ſehen ließen Seit
Abzug des Paſchas hatten ſich dieſe von den Machdiſten wenig
behelligten Kriegsleute friedlich am Albertſee niedergelaſſen
fich maſſenhaft zu Majoren befördert friedlich ihr Durrakorn
gebaut und für das Putzen ihrer Gewehre beſſer geſorgt als
für ſaubere Kleidung Eigentlich wollten ſie jetzt vom Paſcha
gemächlich nach Sanſibar geführt werden und von dort heim
wärts fahren Als dieſer ihnen aber ſagte daß davon keine
Rede ſein könne war der OberſtLieutenant Selim Bey
bald nicht mehr zu ſehen Auch was von ſeiner Mannſchaft
ſich ſchließlich doch der Karawane Emin s anſchloß nachdem
dieſer über das Ziel der Reiſe und die zu gewärtigende
Strenge ſeiner Zucht keinen Zweifel gelaſſen hatte war nicht
eben ein beſonderer Gewinn zumal der Mangel an Nahrungs
mitteln ſich ſehr bedrohlich geltend machte

Drangſalvolle Wochen hindurch mühte man ſich von Un
duſſuma weiter gen Norden bis auf die LenduHochfläche Da
am Mittag des 29 September erklärten die Wanyamparag
d h die Waren der Träger ſie könnten vor Hunger nicht
weiter Jn der That hatten die Leute ſchon ſeit zehn Tagen
nur von Banuanenwurzeln und gekochten Kürbisblättern ſich er
nährt viele von ihnen litten daher an Dysenterie und an
ſkorbutiſchen Ausſchlägen am Mund manche ſanken todt am
Wege nieder Für Emin ſelbſt war es ein Feſttag wenn er
ſeinen treuen Gefährten Dr Stuhlmann einmal zu einem
Gericht von ſieben ſüßen Kartoffeln in ſein Zelt laden durfte
Trotzdem er bereits arg fieberte und ſein Augenlicht täglich
ſchwächer wurde ſo daß er nur ſchwer Weghinderniſſe wie

Baumwurzeln und ähnliches auf dem Marſche erkennen
konnte beſtand an jenem Tage ſeine ſtahlfeſte Energie doch einen
harten Strauß mit der Einſicht daß es eine Unmöglichkeit
ſei den Marſch unter dieſen Umſtänden fortzuführen obſchon
ihn wahrſcheinlich nur wenige Tagereiſen von fruchtbaren
Gegenden trennten wo mit den mühſam mitgeſchleppten
Stoffen Draht und Perlen Proviant zu erlangen war

Gebrochenen gab Emin den Befehl zum Rückzug
Geſund iſt er ſeitdem wohl nie wieder geworden Er dem
n vor Johresfriſt keine noch ſo arge Strapaze weder
r noch tropiſche Regenfluthen etwas anthaten litt jetzt
rperlich und ſeeliſch Er ſah ſeinen Lieblingsplan zerrinnen

eine vorangegangene aufopfernde Thätigkeit verkannt Schlaf
ſigkeit marterte ihn ſortan ſein ganzes Nervenſyſtem war

Fwankhaft gereizt das linke Auge faſt ganz erblindet Seine
einzige Erholung blieb die ungnsgeſetzte naturwiſſenſchaftliche
und geographiſche Forſchung unterwegs wie guf dem
Schinerzenslager im Zelt Mit banger Angſt bemerkte Stuhl

tellen wiſſenſchaftlicher Lehrer überhaupt fehlen und

ſo würde ſie bei dem höheren Lehrerſtande

ausgearbeitete

ſchritten keine Antwort Major v ziſſmann s über den auf

ne Wn England
Die engliſche Marine

Der Marineminiſter im letzten unioniſtiſchen Miniſterium
Lord George Hamilton dem in erſter Linie die Ver
antwortlichkeit für die MarinevertheidigungsAkte des Jahres
1889 zufällt die die Flotte den Schwankungen der Partei
politik entzog hat einen Aufſatz für die DezemberNummer
der National Review verfaßt in welchem er die jetzige Lage
von Englands Streitkraft zur See kurz zuſammenfaßt DieAkte von 1889 ſtellte den Grundſatz anf daß die britiſche

Flotte ſo ſtark ſein ſolle wie die zweier möglicher Gegner
alſo vor allem Frankreichs und Rußlands zuſammen Gegen
wärtig beſitzt England noch ebenſo viele Schiffe wie dieſe beiden
Großmächte vereinigt die Ueberlegenheit iſt aber ſo gering
daß jede weitere Vergrößerung der ruſſiſchen und der fran
zöſiſchen Marine die lebhafteſte Beforgniß erwecken muß Am1 Jan 1894 erhalten Rußland und Frankreich einen Zuwachs

von 23 großen Schiffen Dagegen können die Engländer nur
4 Schiffe ſetzen Drei davon Majeſtic, Magnificent und
Terrible ſind noch nicht einmal angefangen worden Dazu

kommt der Verluſt der Viktoria Die Reparatur des Howe
hat 40,000 Lſtrl gekoſtet eine Summe welche alſo für neue
Schiffsbanten nicht verwendbar iſt

Jtalien
Jtalien und Frankreich

Telegramm Wie ans Nom berichtet wird ſprechen
mancherlei Anzeigen dafür daß die Beziehungen Jtaliens
zu Frankreich in der nächſten Zeit ſich wieder frenndlicher
geſtalten dürften ohne daß hierdurch die Stellung Italiens
zum Dreibunde berührt würde Frankreich hätte es in der
letzten Zeit nicht an mancherlei Freundlichkeiten gegenüber
Italien fehlen laſſen unter anderem hat die Beſtellung des
Gerichtshofes von Angonlème zur Führung des Prozeſſes der
Angeklagten in AiguesMortes einen guten Eindruck gemacht
Mancherlei deutet darauf hin daß ſetzt in Italien für ein
beſſeres Verhältniß mit Frankreich mit Erfolg Stimmung ge
macht wird

Serbien
Zum Miniſterwechſel

Belgrad 4 Dez Telegramm Der König hat den
General Gruitſch mit der Nenbildung des Kabinets beauf
tragt Nach Meldungen aus Abba zig iſt in dem Befinden
Dokitſch s eine langſame doch fortſchreitende Beſſerung ein
getreten

Nordamerika
Eine Botſchaft des Präſidenten

Waſhington 4 Dez Telegramm Die Botſchaft
Cleveland s mißbilligt die Hallung des amerikaniſchen Ge
ſandten in Hawaii und empfiehlt die Aufrechterhaltung des
status quo Sie widerräth überſtürzende nicht ausgereifte
Maßregeln zur Regelung der Frage der Geldcirkulation Das
Land bedürfe in dieſer Beziehung eines dauerhaften und um
faſſenden Finanzplanes Die Botſchaft legt nahe den Prä
ſidenten zu autoriſiren im geeignet erſcheinenden Augenblicke
eine internationale Münzkonferenz einzuberufen Obwohl die
Vermehrnng der Kriegsmarine bis zur Höhe der nationglen
Bedürfniſſe gebilligt wird

mann daß der Paſcha nachts über Blut auswarf und der
böſe Ausfluß aus dem Ohr ſich wieder einſtellte als Nachwirkung
des Schädelbruchs zufolge des unglücklichen Fenſterſturzes vom
Dezember 1889

Die Schwierigkeit der Lage wurde aufs äußerſte geſteigert
als bei der Rückkehr nach Unduſſuma im Laufe des November
die Pocken in der Kargwane anftraten Sofort entfaltete der
kranke Paſcha eine aufopfernde Thätigkeit als Arzt er begann
in die Lente zur Verhinderung weiterer Anſteckung zu impfen
Leider erwies ſich die nicht mehr genügend friſche Lymphe nicht
hinlänglich kräftig und die Pockenepidemie heiſchte bald ein
Opfer nach dem andern Da gerade zeigte ſich die Selbſt
loſigkeit unſeres Emin in ihrer ganzen Größe Als nach etwa
14tägigem Stillſtande die Seuche mit erneuter Heftigkeit auf
trat entſchloß er ſich allein ber den Kranken auszuharren die
Geſunden dagegen um dem Weiterumſichgreifen der Blattern
erkrankung vorzubengen unter Stuhlmann s Führung ins
deutſche Schutzgebiet zu entlaſſen Des letzteren herzenswarme
echt deutſche Auhänglichkeit an den Paſcha ſträubte ſich zwar
gegen dieſen offenbar verhängnißvollen Entſchluß ſah er doch
das ſchlimme Grau der Staarwolke gefahrdrohend jetzt auch
die Linſe im rechten Auge Emin s bis an den letzten noch
freien Nandtheil heranwachſen ſo daß letzterer beim Schreiben
und Leſen das Blatt bis auf drei Centimeter dem Auge
nähern mußte dabei wuchs die Athemnoth immer nur nach
Blutauswurf kam Erleichterung Schließlich aber wies Emin
ſogar heftig alle Einreden zurück und ertheilte Dr Stuhlmann
amtlich den ſchriftlichen Befehl zum Vorausmarſche mit dem
ausdrücklichen Zuſatze er ſelbſt werde bleiben bis die Kran
ken geſunden ſollte binnen einem Monat nach dem Ab
marſche keine Nachricht ſeinerſeits eintreffen ſo möge Stuhl
mann ohne jeden Aufenthalt die Station Bukoba zu erreichen
ſuchen, ohne auf ihn zu warten

Als Mediziner war ſich der Paſcha über ſeine eigene Lebens
gefährdung völlig klar und ſein entſagungsvoller Entſchluß
zeigt ſich erſt im rechten Lichte wenn man ſich überzeugt wie
er durchaus nicht den Tod ſuchte Jn der eilegiſchen Stim
mung jener Tage ſprach er es aus Wenn ich doch einmal
ſterben muß ſo möchte ich wenigſtens nicht unter fremden
Menſchen ſein möchte in Europa meine Verwandten und vor
allem vorher mein Kind noch einmal wiederſehen

Nur etwa 20 kriegstüchtige Soldaten behielt Emin zur Be
deckung zurück nebſt einer einzigen Kiſte Munition und weni
gen Laſten Stoffe jedoch keinen einzigen Träger indem er für
den ins Auge gefaßten Nachmarſch auf die Beihilfe der Ein
geborenen rechnete was ihn nachmals offenbar zu einem
Spielballe der grauſamen Manyemas machte gewiß unfrei
willig nach dem Kongo und ſo in den Tod führte Er wollte
eben ſo wenig Leute wie irgend möglich der Pockengefahr aus
ſetzen und das Reich ſollte ſeinetwegen keinem Manne ohne
Noth nur einen einzigen Tagelohn zahlen

Den Abend des 9 Dez 1891 verbrachte Stuhlmann ein
letztes mal im Zelte des Paſchas wo er im Verlaufe der
Expedition ſo manche unvergeßliche Stunde geweilt hatte Der
Paſcha traf noch einige Anordnungen für den Fall daß er
nicht wieder zur Küſte zurückkehren ſollte beſonders lag ihm
dabei das a ſeiner Tochter Ferida am Herzen Zur
Feier des Abſchieds und als wollte er ſich ſelbſt die trüben
Ahnungen bannen holte er der die ganze Zeit über

wärtigen Zeitpunkt für v Mittel für Marine
wecke zu verlangen Eine Zollreviſion auf nothwendi

darfsartikel ſei anzuſtreben Die Beſchaffung der Einfuhr
artikel müſſe umfaſſen die für die amerikaniſche Jnduſtrie un
entbehrlichen Rohſtoffe

Halle und Ilingegend
Halle 5 Dez

Bei der geſtern nachmittag im Stadtverordnetenſitzungsſaale
gehe gemeinſamen Sitzung der Mitglieder beider ſtädtiſchen

Behörden zum Zwecke der Wahl von 4 Abgeordneten zum
Provinzial Landtage der Provinz Sachſen waren 56
Magiſtraismitglieder und Stadtverordnete anweſend Es wurden
gewählt die Herren Oberbürgermeiſter Stande mit 54 Stimmen
Stadtverordneten Vorſteher Regierungsrath a D Gneiſt mit
55 Stimmen Stadtrath v Holly mit 51 Stimmen Stadt
verordneter Stärkefabrikant Schmidt mit 28 Stimmen Wie
wir bereits geſtern mittheilten war in der behufs Vorbeſprechung
der Wahl ſtatigehabten Vorverſammlung am Sonnabend für die
4 Stelle die Wahl des Herrn Stärkefabrikant Schmidt und Rechts
anwalt Elze in Vorſchlag gebracht Von den abgegebenen Stim
men erhielt Hr Schmidt 28 Hr Rechtsanwalt Elze 23 Hr Kom
merzienrath Bethcke 2 Hr Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann 2
1 Zettel war unbeſchrieben Bei 55 abgegebenen Prarn Stimmen
beträgt die abſolute Mehrheit 28 Mithin iſt Hr Schmidt gewählt
Die Wahl wurde durch geheime Zettelabſtimmung in 4 Wahl
gängen vollzogen

Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadtver
ordnetenverſammlung wurde Kenntniß gegeben von einer
Petition des Lehrers an der Höheren Mädchenſchnle Hrn Lebe
welcher bittet daß falls eine Neuregelung der Gehälter der
wiſſenſchaftlichen Lehrer an der Höheren Mädchenſchule erfolgt
auch eine Aufbeſſerung ſeiner Gehaltsverhältniſſe eintritt Die
Petition wird der Finanzkommiſſion üherwieſen Für die bevor
ſſebende Stadtverordneten Stichwahl der III Abtheilung
im 3 Bezirke ſollen zwei Wahltiſche gebildet werden damit bei
der Hauptwahl beobachtete Uebelſtände vermieden werden Die
Verſammlung wählte zu dieſem Zwecke noch die Herren
Freyberg und Haaſe zu Wahlbeiſitzern Dann wurden
die Koſten für Ueberführung von Bureau s nach
dem Rathskellergebäude bewilligt Behufs Ab
ſtellung der argen Mißſtände die ſich bei der Steuer
erhebung infolge der unzureichenden räumlichen Ver
hältniſſe der Steuerrezeptur fortgeſetzt ergeben haben
wird der Magiſtrat wie Hr Oberbürgermeiſter Stande bei
dieſer Gelegenheit mittheilte in nächer Zeit eine Vorlage wegen
Einführung eines neuen Steuer Erhebungsſyſtems
einbringen Jm vorigen Jahre wurde bekanntlich eine ähnliche
Vorlage von der Verſammlung zur Zeit abgelehnt hauptſächlich
aus Gründen die ſich gegen die vorgeſchlagene Organiſation der
Einholung der Steuern dürch Steuererheber richteten Nachdem
die Unzuträglichkeiten ſich noch geſteigert haben glaubt man die
neue Vorlage welche die damals geänßerten Bedenken berück
ſichtigt ſo begründen zu können daß nunmehr eine
Annahme zu erwarten iſt Die Beſchlußfaſſung über
die Magiſtratsvorlage betreffend die Mittelbewilligung
zur Beſchaffung eines Flügels für den Feſtſaal des
Stadtgymnaſiums und der Städtiſchen Ober Real
ſchule wurde vorläufig ausgeſetzt und an den Magiſtrat mit
dem Erſuchen zurückgegeben zunächſt zu verſuchen ob durch einen
engeren Wettbewerb nicht ein alter brauchbarer Flügel billiger
zu erwerben iſt Die Eingabe des Hru Auguſtin wurde
dem Magiſtrate zur theitweiſen Berückſichtigung überwiefen
während die Eingabe des Hrn Karl Rein wegen

erachtet der Präſident den gegen zwiſchen
der Mißſtände durch Ueberfluthungen des Binnenkanals

Mauer und Taubenſtraße dem Magiſtrate zur

trotz eigener Hinfälligkeit nicht zu einem Schlucke Wein
zu bewegen war weil er ihn für die Kranken ſparen wollte
eine Flaſche Portwein hervor und erfreute ſich noch einmal am
geiſtigen Verkehr mit ſeinesgleichen Die Gedanken ſchweiften
in Vergangenheit und Zukunft Er ſprach von Stanley von
deſſen mangelhafter wiſſenſchaftlicher Vorbildung ſeinem
brutalen Weſen aber auch neidlos von ſeinem feſſelnden Ge
plauder ſobald er aus der Reſerve herausgetreten und von
ſeiner unbeſtreitbaren Größe als Expeditionsführer als Ent
decker Wie ein verſöhnender Himmelsglanz beim Sinken der
Sonne ruht es vollends über den ſchönen milden Worten die
er dann auf den Reichskommiſſar unſeren hochverdienten
Major v Wiſſmann münzte aller Groll war vergeſſen auf
richtigen Herzens trug er dem Gefährten die beſten Grüße
an ihn auf hinzufügend er nehme es ihm gar nicht übel wenn
er über den ſchließlichen Mißerfolg dieſes Auszuges unn recht
ärgerlich ſei

In der Frühe des 10 Dezember trat die Mannſchaft unter
das Gewehr Dr Stuhlmann ließ präſentiren erſtattete
Seiner Excellenz Dr Emin Paſcha den militäriſchen Rapport
und gab das Signal zum Aufbruch Des Paſchas letzte Worte
waren Hoffentlich auf Wiederſehen in einem Monat Wenn
ich durch Gewalt gezwungen nicht kommen ſollte ſo denken
Sie an mein Kind

Ein paar Briefe vom 10 11 und 12 Januar 1892 ſind
das letzte was Stuhlmann noch von Emin auf dem Weiter
marſch erhielt Sie berichten von immer neuen Pocken
erkrankungen laſſen aber in ihrer männlichen Ruhe nicht das
mindeſte von Verzweiflung durchblicken oder gar von neuen
tollkühnen Plänen zu deren Ausführung es ja auch an allem
und jedem gebrach Eine Nachſchriftzeile zu dem Brief vom
10 Januar deutet uns die Kataſtrophe an auf demſelben
Blatt auf dem Emin ſchreibt Jch werde ſachte nachkommen
und hoffe daß ich Sie an der Küſte ſehe beſagt jene Bei
fügung Verſagt Katruſi ſo gehe ich zu den Manynema und
nehme den Waldweg Und bei dieſem Verſuch durch die Ur
wälder öſtlich vom oberen Kongo den Tanganika und das
deutſche Schützland zu erreichen iſt am 23 Oktober oder
einem der Folgetage die grauſige Mordthat geſchehen

Auch ohne daß ſich bis zur Stunde der Schleier des Ge
heimniſſes der über der rüchloſen That ruht ganz gelüftet
hat können wir ſchon heute zuverſichtlich behaupten dieſe That
ſteht mit Emin s Miſſion in gar keiner innerlichen Ver
bindung der Mordſtahl vereitelte nur den einen letzten Wunſch
unſeres großen Landsmanns ſein Vaterland und die Seinen
wiederzuſehen

Nicht als Fahnenflüchtiger nicht als Abenteurer iſt Emin
Paſcha gefallen Er hat bis zum Schwinden ſeiner Lebens
kräfte dem Deutſchen Reich ſeine unſchätzbaren Dienſte geweiht
Wie vorher beim ruhmwürdigen Ausharren auf dem letzten
verlorenen Poſten des egyptiſchen Sudan am oberen Nil ſo
verdiente er ſich in ergreifendſter Weiſe als unverzagter weit
blickender Fahnenhalter des Deutſchthums im tropiſchen Afrika
den Namen den er ſich als den ſchönſten der arabiſchen einſt
gewählt hatte den des Getreuen Als Blutzeuge des vo
Werthes den der kolonigle Gedanke für unſere Nation in ſich
birgt iſt in den Tod gegangen ein zweiter Guſtav Nachtigal
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mit der Bitte überwieſen wurde möglichſt
e de ſfen Dann wurde die Entlaſt ung folgender

Hünn gen ansgeſprochen der Ebrlichſ gen Stiftung
t so 92 der Elementarſchulen für 1888/89 und 1889/90
r o liſchen Schule für 1892/93 und über den Fonds

in eines als für Obdachloſe der Wittwen undFenkaſſe für die ſtädtiſchen Beamten für 1890/91 und
einige unerhebliche Ueberſchreitungen bewilligte die Ver
g nachträglich

iſt er eingezogen der echte und rechte Winter mit
ſatteis Schnee Schneemännern Schneeballſchlachten Schlitter

Schlittenbahnen Gekommen iſt er mit der Adventkszeit und
Je t der inneren Vorbereitung auf das Feſt der Feſte auch ein
ſheres zur Stimmung paſſendes Kleid Schon am geſtrigen

Vormittage begann es zu eiſeln, d h es trat ein Niederſchlag
in der gar beſondere Eigenſchaften beſitzt die ihm von SchneeGraupeln cher Hagel unterſcheiden Als Regen entſtanden ge

winnt dieſer Niederſhlag durch das Paſſiren kälterer Luſtſchichten

eine feſte Form und gelangt in der Form kleiner Hirſekörner
u Boden ohne aber dann wie dies bei Graupeln oder Hagel
er Fall iſt erſt viel errhe ſondern er bleibt meiſt
leich da kleben, wo er hinfällt Da jedes Körnchen nun einEinckchen Eis darſtellt ſo veranlaßt ein ſolcher Rieſelf all eine

für Menſch und Thier unbequeme Straßenglätte die die Au
wendung abſtumpfender Mittel nothwendig macht namentlich
wenn ihr nicht wie es geſtern der Fall war ein nachfolgender
Schneefall zu Hilfe kommt Außer voransſichtlichen Verkehrs
ſſörungen mancher Art welche bei der gefallenen und fallenden
Schneemächtigkeit beſtimmt zu befürchten ſind gehören nun Un
gincksfälle wie Arm und Beinbrüche Kopfwunden Gehirn
erſchütterungen zum Gefolge des einrückenden Winters indem die
liebe Jugend noch recht ausgiebig der Natur durch die künſtliche
Anlage von Glandern nachhilft Mögen alle ein wachſames Auge
darüber haben daß dieſem Unfuge geſteuert wird in erſter Linie
ſollten Erwachſene verſtändig genug ſein kein böſes Beiſpiel zu
geben

891/92
ſammlun

Nun

Vermiſchtes
Wer war der Retter Ein Streit um ein kaiſerliches Ge

ſchenk iſt zwiſchen ſechs Theilnehmern an einer Landpartie ent
brannt Am 5 Juli d J veranſtaltete ein berliner Gaſtwirth
einen Ausflug an dem ſich außer dem Wirth der Lehrer Ender
und noch vier andere Perſonen betheiligten Als man abends
um 10 Uhr am Bahnhof Wannſee eintraf bemerkte man zwei
mit Brettern beladene Wagen die ſich aneinander feſtgefahren

tten Jn dieſem Augenblick näherte ſich der Kaiſer in einem
agen der Unfallſtelle und alle 6 Herren verhinderten durch

ma einen Zuſammenſtoß des kaiſerlichen Gefährts mit dem
aſtwagen Der Wagen wurde einen Meter vor der gefährlichen

Stelle angehalten Der Lehrer Ender hat nun dafür wie ſchon
4 Z telephoniſch mitgetheilt vom Kaiſer eine Buſennadel mit
einem huldvollen Schreiben erhalten Die übrigen Betheiligten
die in gleicher Weiſe mitgewirkt haben fühlen ſich zurückgeſetzt
und haben jetzt dem Hofmarſchallamte eine vom Rechtsanwalt
Knorr ausgearbeitete Schilderung des Sachverhalts übermittelt

Ein Opfer ſeines Verufes Ein furchtbarer Unfall ereignete
ſich am Sonnabend auf dem Gleiſe des Bahnhofes in Lands
berg a W Ein Wagen wollte das Gleis der Brückenſtraße
paſſiren während jeden Augenblick der berliner Zug heranbrauſen
mußte Der Bahnwärter Schüler ein pflichtgetreuer Beamter
im Begriff die Schranke herabzulaſſen eilte auf den Wagen zu
und verſuchte ihn zurückzureißen Jm ſelben Augenblick war der
Zug herangekommen ein Krachen ertönte und wenige Minuten
darauf hielt der Zug Der Wagen war unbeſchädigt geblieben
aber der Zug hatte den Bahn wärter zerſtückelt ſo daß die
einzelnen Gliedmaßen zufammengeſucht werden mußten

Eine unngtürliche Mutter Die in Baden Baden wohn
hafte Frau eines Agenten Sch ans Raſtatt lebte von ihrem Ebe
manne getrennt und ſollte den 6 Jahre alten Sohn an den Ehe
mann abtreten um dies zu vereiteln ermordete ſie den armen
Knaben indem ſie nachts die Ofenrohre verſtopfte ſo daß ſich
die Kohlengaſe im Zimmer entwickelten und das Kind nach
einigen Stunden ſchlafend erſtickte Nach begangener That wollte
e ſich die Pulsader öffnen wurde jedoch bemerkt und nach ihrer

erhaftung in das Krankenhaus gebracht
Getödtet durch den elektriſchen Strom Zwecks Aus

führung einer Arbeit an der von der Centrale des Elektricitäts
werkes Bockenheim nach dem Fabrikviertel daſelbſt führenden
Freileitung waren am Sonnabend in Gegenwart von Monteuren
der Firma W Lahmeyer Co Leute eines bockenheimer Weiß
bindermeiſters mit der Aufſtellung des erforderlichen Gerüſtes
beſchäftigt Ein bei einem Zimmermeiſter beſchäftigter Lehrling
den Monteuren zu Handreichungen beigegeben beſtieg trotz
Warnung ſeitens der Monteure die ihn wiederholt auf die Ge
fährlichkeit der Starkſtromleitungen aufmerkſam gemacht die
oberſte Dielenlage des aus drei übereinanderliegenden Boden
lagen beſtehenden Gerüſtes trat hierbei auf einen der Starkſtrom
drähte und griff vermuthlich infolge eines erhaltenen Schlages
nach einem Stützpunkt wobei er ſich mit der einen Hand an
einem Starkſtromdrahte und mit der andern an einem niedrige
Spannung führenden Drabte feſthielt Auf ſeine Hilferufe eilten
ihm ein auf der gleichen Plattform befindlicher Hilfsmonteur und
der auf dem zweiten Stockwerk des Gerüſtes anweſende Monteur
ſofort zu Hilfe doch gelang es beiden erſt nach einigen Be
mühungen den von dem Starkſtrom durchfloſſenen Lehrling von
den Drähten loszureißen Ein zufällig des Weges kommender
Arzt der fofort Wiederbelebungsverſuche vornahm hatte leider
keinen Erfolg konnte vielmehr nur den bereits eingetretenen
Tod feſtſtellen

Der verſuchte Raubmord in Wien Jener Mörder der
wie wir telephoniſch mittheilten einen Mordverſuch gegen die
Lotterieſchreiberin Bern hard in Wien unternahm und dann
auf der Flucht einen Kutſcher Ka in z verwundete iſt den Ver
letzungen erlegen die er ſich nach dem nicht geglückten Attentate
ſelber beibrachte Der Mörder hieß Thierry und entſtammte
einer achtbaren freilich armen Familie Seit früheſter Jugend

ien war er nur während eines fünfjährigen freiwilligen
Dienſtes in der franzöſiſchen Fremdenlegion in Algier fern von
der Heima h Er ſah ſchwächlich und ſehr jugendlich aus und
beſaß einen ſtreitſüchtigen Charakter ſowie heißblütiges Tempera
ment Oft hatte er Streit mit ſeiner Geliebten die er mit ſeiner
Eiferſucht verfolgte und er flößte ihr durch die Drohung ſich zu
erſchteßen ſo große Angſt ein daß ſie einen Selbſtmordverſuch
verübte indem ſie eine größere Quanlität Antifebrin nahm Sie
batte ſich einiges Geld erſpart und unterſtützie ihren Bräutigam
er ohne Poſten war nach Kräften bis er eine Stellung erhalten

würde oder ein ſelbſtändiges Geſchäft betreiben könnte Auch
von ſeiner Schweſter wurde er unterſtützt indem er bei ihr
wohnte Er kann ſich alſo nicht in drückender befunden
aben die ihn zum Verbrechen getrieben hätte Die beiden Per
guen deren Leben er bedrohte befinden ſich auf dem Wege der
a ſerung Als Kurioſum fügen wir hinzu daß die Spielwuth

ergläubiſcher Lotterieſchweſtern durch das Verbrechen in hohem
u l worden iſt Schon lange waren die Lotto

ekturen nicht ſo belagert zumeiſt wurden nebſt den von Votto
Arten ausgerechneten Nummern jene geſetzt welche Thierry
er Kollektur in der Magdalenenſtraße ſetzen zu wollen vor

13 47 Es kam aber nur der Einſer heraus
Ein Kleptomane Am Sonntag mi in j2 g mittag betrat ein jungeran wer Hin den Laden des Jnweliers Zirner in Wien

do ch um eine Damennhrkette zu kaufen Er wählte eine der
9 Kelegten und bezahlte ſie Dann fragte er nach BHrillant

rgehängen Der Juwelier legte ihm eine Anzahl vor
ährend der junge Mann noch mit der Wahl derſelben be

tigt war trat ein alter Herr mit ſchneeweißem Schnurr und
Kcäenbart in den Laden ein nahm den jungen Mann am Arm

rach Geza du hier Der jnnge Mann erbleichte als

warrants 43 sh 6 d

von dem alten Herrn an Arme genommen wuroe Leyhierer
hingegen entſchuldigte ſich Lei dem Juwelier und verließ den mit
Geza Angeſprochenen am Arme führend das Geſchäft Es warennoch nicht fünf Minuten verſtrichen als der ren enldeckle
daß ein Paar Boutons im Werthe von 950 Gulden verſchwunden
waren Herr Z eilte die Ladenthür hinter ſich ſchließend auf
die Straße doch von beiden war keine Spur mehr zu entdecken
Da kehrte der zweite Geſchäftsinhaber zurück und beide meinten
einem Gaunerſtreich zum Opfer gefallen zu ſein Der eine der
Chefs eilte zur Polizei um Anzeige zu erſtatten Kaum hatte er
den Weg dahin zurückgelegt als der alte Herr athemlos zurück
kehrte die entwendeten Brillant Ohrgehänge anf den Ladentiſch
legte und keine polizeiliche Anzeige zu erſtatten bat ſein Sohn
leide an Kleptomanie Herr Z veranlaßte auf Wunſch
des unglücklichen Vaters das Nöthige daß kein Skandal entſtebe
Mit Thränen in den Augen verließ der greiſe Herr den Laden

Eine Teſtamentsfälſchung Jn Budapeſt wurden ein
Baron Barkoczy und ein Architekt Grill verhaftet ſie ſind
beſchuldigt mit dem klanſenburger Gutsbeſitzer Bela Berde ein
zu Gunſten der unitariſchen Kirche gemachtes Teſtament von
800,000 Fl gefälſcht zu haben Der Fall erregt begreiflicher
weiſe das größte Aufſehen

Das PasquéDenkmal das jüngſt in Alsbach errichtet iſt
ſtürzte vor einigen Tagen durch Bodenſenkung in ſich zuſammen
wobei die Büſte Pasqué s in Stücke ging

n

Letzte Rachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Berlin 4 Dez

Ans einer Nachtragsforderung der franzöſiſchen Regierung
geht hervor daß die Ruſſenfeſte dem franzöſiſchen Staate
386,300 Francs gekoſtet haben

Am Sonntag fanden in Frankreich die Urwahlen
der Gemeindewähler für die Senatorenwahlen zum
7 Jan ſtatt Jn Paris blieben die Wahlen wegen Mangel
an Theilnahme ohne Ergebniß

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus
Bern 4 Dez Die 16 Legislaturperiode der Bundes

verſamm lung iſt heute eröffnet worden Der National
rath begann die Konſtituirung der Ständerath wählte
zum Präſidenten Munzinger Solothurn radikal und zum
Vizepräſidenten Corentes Wallis ultramontan

Petersburg 4 Nov Der Ausweis über den aus
wärtigen Handel des europäiſchen Rußland vom
1 Jan bis I Okt d J ergab eine Aüsfuhr von 393,910,000
Rubel gegen 316,836,000 Rubel im gleichen Zeitraum des
Vorjahres und eine Einfuhr von 314,391,000 Rubel gegen
272,864,000 Rubel im Vorjahre

Handel Gewerbe und Verkehr
Westfäliseh Anbaltische Sprengstoff Aktien gesell

schaft Von zuständiger Seite wird mnitgetheilt dass das kürzlich
erwähnte abweisende Gerichtserkenntniss wegen verweigerter Betriebs
genehmigung für die Anhalter Sprengstoff Fabrik nur ein
vorläufiges sei und dass es der Gesellschaſt bei der Klage in erster
Linie darauf ankam sechnellstens über das erstinstanzliche anhaltische
Gericht hinweg an das preussische Ober Landesgerieht in
Naumburg bezw an das Reichsgericht zu gelangen Pas Urtheil
des Landesgerichts lautet anf Abweisung der Klägerin da die Angelegen
heit vor das herzogliche Verwaltungsgericht gehöre Da letzteres sich
aber schon vor dreiviertel Jahren ebenfalls für unzustündig erklärt
hatte gelangt die Klage somit vor das Ober Landesgericht in Naumburg

Zahlungseinstellungen Die Leinen nnd Alnufacturwaaren
firma IIaughton Dickson Co in London E C ist insolvent
Die Verbindlichkeiten betragen nach dem Geschäftsfrennd Confec
tions Zeitung ca 00,000 A Perner hat die Tuch und Confec
tion firma Ed ward Mays Son in London W die Zahbluogen
eingestellt

Wochenübersicht der Reichsbank vom 30 Nov
Berlin 4 Dez

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an Kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M bercchnet AI 826,919,000 Zun 7,733,000

2 Best an Reichskassenscheinen 24,624,000 Abn 133,0003 do an Noten anderer Bauben 11,688,000 Zun 1,872,000
4 do an Wechseln v 551,560,000 Zun 7,343 000
5 do an Lombardſorderungen 97,858,000 Zun 6,121,000
6 do an Effekten 5,152,000 Abn 189,0007 do an sonstigen Aktiven 5 49,195,000 Zun 5,271,500

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert

der Reservefonds 95 30,900,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 962,413,000 Zun 7,751,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 438,564,000 Zun 18,801,000
12 die sonstigen Passi ven 1,963,000 Zun 54,000

Bei den Abrechnungsstellen sind im Monat November 1893 ab
gerechnet 1,506,608 200 A

Wanaren und VProduktenberichte
Getreide

Breslau 4 Dez Roggen per Dez 126,90 per April per Mai

8tettin 4 Dez Weizen loco geschäftslos 136,09 129, 0 per
Dez 149,00 per April Mai 146,00 Koggen ioeco matt 120 124
per Dez 124,50 per April Mai 127,75 Pomm LUaker loco 148 154

Wien 4 Dez Weizen per Frühjahr 7,65 Gd 7,67 Br Roggen
per Frühjahr 6,45 Gd 6,47 Br Iafer per Frühjahr 6,91 Gd 6,93 Br

Pest 4 Dez Weizen rubig per Frühjahr 7,48 Gd 7,50 Br
per Herbst 7,68 Gd 7,70 Br ufer per Frühjahr 6,73 Gd 6,75 Br

Kaſteo
Hamburg 4 Dez Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Kaffee good average Santos pr Dez 81, pr März 80 Pr Mai 78
pr Sept 76 Ruhig

Havre 8 Dez Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimannvn Ziegler Co Katſee good average Santos per
Des 100,50 pr März 98,75 pr Mai 97,50 Kaum behauptet

Spiritus
Breslau Dez Spiritus per 100 l 109 exeol 50 M Voer

brauchsabgaben per Dez 48,49 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Dez 29,00 do do per April do do per Mai

Posen 4 Dez Spiritus loco ohne Fases 50er 48,40
ohne Fass 70er 29,00 Behauptet

Stettin 4 Dez Spiritus loco unveränd mit 70 M Konsumeteuer
30,50 per Des 30,09 per April Mai 32,00

Fotroleum
Loco 90

Rülsenfrücndte
Mais per Mai Funi 5,41 9d 5,43 Br

Mais per Mai Juni 5,02 Gd 5,03 Br
Oelsaaten Oele TFettwaaren

x 8 43 ttin 4 Dez Rüböl loco behauptet per Dez 47,00 per April
Mai 47,75

Brestlau 4 Dez Rüböl per Dez 48,00 pr April Mai 48,50
Köln 4 Dez Räböl loco 51,09 per Mai 46,50

Metalle
Anfangsbericht Rohelaen Mixed numvers

do loco

8tettin 4 Dez

Wien 4 Dez
Pest 4 Dez

Glasgow 4 Dez
Vest

Wolle Baumwolle

r r w zper Dez 8,42 per Jan r Febr 3,47per Apri 35022 Per di 555 per Juni 8,66
Leipelg 4 Dez

Grundmuster B
pr März 3,50

La Plaita

er Juli 3,62 er Aug 3,65 Sept 8,65 per Nov 3,60msatz 15,000 kg p per pt 8,65 perBehaup

Saalbalin
Weimar Gera

3 i 92,306
32 82,50 b

Auslänud RBisenb Stamm u

Berſiner Börse vom 4 Dezember
Prgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittol ten

Notirungen im gestr Abendblatt

n

Deutscohe Fonde u Staatepap e 4 094,9osco BSmolensk JBad Staals Lis Anl e 62 Rjäsan Koslow 7
Bafrische Anleihe 1I0e 10beBBjaschk Morczansk 5 101,306
Braunsenw 20 Tr T I02 60b2 Rybinsk Bologoye 5 93,75b20
Köln Mind Pr Anth 130 00bz6Russ Südwestbahn 4 607,90d20
Hamb 50 Thlr ILoose 131,90b ranskaukasisehe 3
Aleiniuger 7 I oose 26,258 Warschau Wiener er 4 99,40620
Oldenb 40 Tulr Ioose 3 127,508 Wladikawkas Oblig 4 97,890620

Manitoba rz 1933 4 97,800Ausläundische Fonds Northern Pac I bis1921 6 105 80620

c do II 1933 6 66,75620Mailäinderloliire Loosej do III rz 19371 6 95
Mexikaner Anl à 100 6 69,25b2 o 5 34,10620do à 20 6 70,256 S Louis u S Fr rz 1921 6 695,75620
Oesterr 1860 er ILoose 5 I145 10b26 o do do 5 l80,25b20
Kumän 5 Anl 81 fd 5 102,75b26 r aRuss Präm Anl 1864 5 1163,5062 natolische
do do 1866 5 148,206 Portug Eisenb O 1686 T
Spauisehe Et 61,00 wo WTürkische Anleihe 1 r e 63do r 5 92,30ba0 9 it Bdo 400 lres ILoosel 834,756b2Ungarische Gold A 4 l 100,80ba0 Bau AKtion
do Gruudeutl Ob 4 Bank d Berl Kassenv 4 128,750

Türk Tab R A abg S Berliner IIandels Ges 6 128,106
e a reob Goth Kredit Ges ,2Dontaolo Ryporhn Pfandur5 ouger irre T

Anhalt DessauerPfdbr 4 101,90b2 Deutsche Grundschuld 6 110,256
D Gr K B IV rz 110 3 98,756 Essener Kredit 7 126,000

do V rz 100 3 i 95,000 Hamburg Hypoth B s 139,00020
do VI r 100 4 103,000 Hamb Com u Disc B 4 101,300

Deuts Grundsech Obl 4 101,00b20 Königsber Vereinsb 5 97,250
do do V VI 4 1102,300 Leipziger Bank 6Deuts IIyp Pldbr 4 102,00b übecker Kommerzb 6 116,800

ILamb Iyp rxzb à 100 4 100,70h2 Nordd Gruund Kredit 1 88,90 b
do unkdb bis 1900 4 1102,50b2

Meininger Uyp Pfdb 4 100,80b20 Industrie Aktien
do II unkdb bis1900 4 102,50b20
do Präm Pfäbr JA G f Anilinfabr 9 168,25Nordd Gr Cred Pfdb 4 100,50bz6Archimedes 6

Pomm IIyp B III IV Bauges Berl Charlbg 7,9 9916neue rz 100 4 1101,000 do B Wilmersd G 26 1350ba20
do VI b 1900 unk 4 102,50b26 Bazar 10 210,006

P B Pfd I II r 101 5 114,750 Omnibus Gesellschaft 12 315 25b26
do III V u VI rz 1001 5 106,500 Braunschweiger Jute 6 112,406
do XIII rz 100 4 192 2562 Butzke Metallindustr 83,906
Pr Centrb Pfdb rz 1001 4 100,80 Charlottb Wasserwerk 10 162 00b26

do do 1890 4 1102,75 b Chem Fabr Schering 20 268,250
do do 3 95,00 b z 53 entahr rr IIp A B VII XII 26IElberteld Farbenkahr 2e e Erdmannsdort Spinn 5 93,500
unkündb bis 19001 4 102 60b26 Hurburg Wien Gummi 25 276 000

Keyling Th Eiseng 5 103 7563
Bisenubahu Stamm Aktien Kurfürstendamm Ges 14536

La Veloce Ital D 5 68,250Buschliehrader B v Ludw Löwe Co 18 251,00b20UHalberst Blankenb 5 162,300 a Wre a 70,250Blanken n Mälzerei Wrede e 70Ital Meridional Eb 7 108 6062 Magdeburger Baubank 2
Jura Simpl kv Westh Nordd Liswerke 3 61,250

Deutsche Risonb Stamm 2 pelnerPorti Cemnt s rPrioritaten Pferdebahn Ges
Breslauer 7 33reslau Warschau 18 45,75b26 Siemens Glas Industr 11 162,600

Dortmund Gronau E 4 113,600 er Köln Kottw Pulv 11 159 00b 0
AMarienb Allawkaw 108,50b26 V ilhelmshütte 150,500

ren Südbahn 105,100 Zuekerfabr Fraustadt o j109,606
Berg werks u Hübten Ges

Anhalter Kohlenwerke 42
3 Baroper Walzwerk o 651,100Stamm Prior Aktien Berzclius 19 121,c0b2

Wagner Guliz war 500 e et G re
Hall Meridionaux T 108,75b2 r nän dijttelmeerh dir 87 ob Puxer Kohlen Kkon 12 138,00

r larica e eb 65659,09620
Drior Georg Alarien St A 5 56,00b20Domntroro e Sr 108Maiuz Ludw 75 76 78 4 Fs HIarzer Eisen w Kkonv 0 4,000

do v 1890 s 97,500 do do St Pr o 18,100Ostpreuss Sücdlbahn Uogo Bergwerk 7 II42,00b20
Saalbahn 33,750 nowrazlaw Steinsalzb 1 387,00b20
Weimar Geraer 4 2 lKkattowitzger 8 11256,50b20Werrabahn 100 10bz26Königin Alarienhütte 1 42,00b20

öni i 909beEiseub Prior Obligationen Konig iel e 1 h
Naſ Fis ObI v St gar 51 ad Leopoläsgrub Edderitz 32 77,006
do Mittelmeerb stfr 82,700 Kheinische Stahl Lit C 10
Lemberg Czernowitzer 92,000n e 83,75 Oblig v Indnat 2 Berg w Ges

do Ergänzuungsn 81,706 alig Elektr Gesellsch 4 98,50bs
do Gold Pr 100,806 Aschersleb Kaliwerke 5 1103,402

Oesterr Lokalbahn 21 95,750 j Bochumer Gussstahl 4 1102,800
do Nordwestbahn 104,9906 Dessauer Gas 4 1107,600

Südöster Bahn Lomb 61,100 Dortmunder Union 5 1110,00620
do Obligationen 103,5063 Gr Berl Pferdeb I u II 4 101,290

Ungar Nordostbahn WWamb Packetfahrt 4 99,70b
do do Gold O 4 jlaurahütte 4 102,3963do Eisonb Silb A 4 Naphta Obligationen 6Iwangorod Dombr gar 2l103,500 Norddeutscher Lloyd 4 0060Kosl Woronesch öbl 4 94,000 Obersehbl Eisen Ind 4 109,72620

K Cnark Asow OblI 24,400 v Tiele Winkler
Kursk Kiew 94,40 b Westf Gruben Verein 5 100,750
Mosco KursKk e Doolegischer Garten 5

Lelpriger Börze 4 Dezember

Zt A Zt M3 Suehs Rent Anl 8333 26,050 4 Alanst Gew i 500 J 97,5Cha
do 1066 86 206 4 h do 1879 97,50b2

3 do 500 66,250 54 do Em 1875 97,5002Thlr 4 Lpz Stadtobl 18834 357
30 tsanl 1855 100 92 256 a do 1876 ,25067 k v 40 39 99,7560 32 Altb Landoblig 1000 99,750
3 i Landrentenbr 500 95,600 3 do do 5000
Div Eisenb Stamm Axt Div
9 Alten burg Zeits 5 Leipa Banbank20 Aussig Teplitz 575,250 10 do Bierb Keudn
e Böhm Westb sh 180,756 v Riebeck Co 173,000

820 Buschtehrad Lit K 207,000 6 ILpa Kammgarusp 1655,003
10ſ do do B 218,900 11 do Alalzf Schkeud
10 fl Galiz Ludw B 104,006 o AMaunskelder Kuxe
ö h Graz Köllach 122,000 p St M 300,006o Saalbahn 21,100 4 Sächs Kammg Sp
o Weimar Goera 9,756 9 n Tap 90,090
17 J 0 Süächs Alasch able Worra hann Hartmanun 135,40b20
Div Bisenb St P At u er Gackernl

Altenburg Zeitz 175,009 W Thür Gasges pa 163,756202 t Dux Bodenb Iit A 237,006 en a See Pr 160,000ein do do B 237,000 7 Thür Br V St 114,008
7 do St Prior 115,006Liy Den w Troazt an Zeitzer Par u A 79,006

8 Allg D Kr A Lpr 175 50ba0 do do Oblig 104,250
7 Dresdener Bank 131,0060 a ln Fort56 Westeregelu Parts Gothner Privatb 112,006 Obüig 108,250
s Leipziger Bank 127,503 32 Zuckertab Glauzig 109,2560
a n et 11s 75d 9 Zuckerralt Ualle 125,000
6 Zwickauer s S Ausl Risenubi Obl

4 Aussig Teplitzer 102,500Div Ind Aktien Pr und s Böhm Norabann 103,900
Stamm Prior 4 do do Gold 160,2006 Ohemu Werkr M 5 Buschtehr B Ndw 102,000

Fabr RLimmerm 98,250 5 do Em 1871 103,00010 Cröllw Papierkabr 5 do do 1872 103,000
40 do Sehldvsehr 99,506 4 do Gold 101,00br3 Dörstewitz Rattin 69,00B6 5 Dux Bodeunbach 103,090

o D W M Sonderm 5 do Em 1671 108,900
Stier Vorz A 5 do do 1874 108 1004 V GeraerJutesp u W 102,750 4 h Graz Köflacher 96 006

12 Germanis Sehw 5 do Em v 1871 u 72 97,000Sohn 94,406 4 Kaschau Oderberg 92,200
4 V Hallesche Str B 95,00 ba 4 Prag Dax Gold 89 4061 KetteEibs O Akt 50,00bad 5 G Gold 108,090
2 Körbisd Zueberſb 193,00o0 5 Prag Turvau 103,009
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Kleinſchmieden Z gegenüber der Engel Apotheke
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte habe ich ſämmtliche Artikel die ich bisher zu anerkannt billigen Preiſen verkauft habe bedeutend

im Preiſe ermäßigt Durch frühzeitige Maſſen Abſchlüſſe bin ich in der Lage meinen Kunden ganz beſondere Vortheile zu bieten Jch empfehle
daher zu allerbilligſten Preiſen

Ren aufgenommen

Strickwolle
Corsettes

Reu aufgenommen

Strickgarne
Corsettes

eihnachtes Iſleicier r Walten Strickjachken Sträckicwesten t gege
Bettel en weiße rothe altdeutſche ScHhiürzen weiß n bunt in nur ſchönen Fagçons
Betttit cEre aus Leinen und Barchent weiß und bunt Tischtücher Wischeäeckcem iüvu
Bettbezüge ferkige aus weißem Damaſt und bunt ferestoſfe n Gardinen in großer Auswahl

S I fertige aus beſtem rothen Daunenköper Iemcdentuche Piüquébarchente
I Serviüettenm u am len jeglicher Art BHEGERGGeB Bad GERGBEA G auffallend billig

Normale ater leüel er nah Syſtem Profeſer Onpotten Hopphiülienn Chawis S
Dr Jaeger zu Originalpreiſen W olIGHe Vor G in größter Auswahl
Mein Geſchäft befindet ſich mur allein Kleinſchmieden Ar 3 gegenüber d EngelApotheke

Verkauf zu festen allerniedrigsten Preisen
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Die Glühkörper ſind durch das Abbrennen mittels Preßgas jetzt be
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KleinſchmiedenSoeben ergchienen

Veueste Prilte AuylageAuch für dieses Weihnachten empfehlen wir unsere

Homig und Lebkuchen
ron bekKannier unübertroſſener Güte mit dem üblichen Rabatt

I Da vielfach fremde minderwerthige Fabrikate unter unserer Virma ver
kauft werden sind unsere grösseren Hovigkuchen mit unserer Schutz
marke ober Firma versehen

Unsere feinen Lebkuchen
ind alle in gesetzlich geschüteten Etiketten verpackt und dadurch vor

h Kaehahmung geschützt

1693 r Gänſefededern 60A7 r en reren Pfund gfedern ſo wie dieſelben von der Gans
fallen mit allen Daunen Pfd 50 ,füll
fertige gut eutſtäubte Gänſehalbdaunen pſeem beſte böhmiſche Gänſe

halbdaunen Pfund 2,50 xufſiſcheGänſedaunen Pfd 3,50 prima weiße
Gänſedannen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lastig BerlinPrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechn
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2rin 9 Haupt und 86 Hebenkarten
nebst

alohabetischem Hamenrerzeichnas

Vollstäöndig 24 M
Eſlogant in Leoer gebunden 28 MAls Neuheit empfehlen wir als ganz etwas Ausgezeichnetes

Biüsmnarekkuuehen
welche von uns für Sr Darchlaucht den Fürsten Bismarck angefertigt
werden Ferner als Specialität besonders noch unsere

SchokKolade
Weihnachts Confecte

die nur aus bester Sehokolade angefertigt werden und
in Güte und ſeiner Ausstattung unübertroſfen dastehen,

Verkaufsstellen Narkt 17 Wuchererstr 35

a u JOBannes David Geiststr I

Fr Davich Söhne

Mein großes Lager in
S Jeppichen Tiſch und
J Beltdechen Gardinen

Tänterſtoffen in Wolle
und rinolenm

ſtelle ich wegen Umzug zum
I ſchleunigſten Ausverkauf J
S Preiſe ſtelle ich enorm billig

Robert Coln
Gr Steinſtraſze 89

Vattonales Lartenrvue r
von unerreichter Wokl/eil heit

Zu Segiehers

durch all Buchhandlungen
Verlag von Velkagen Klang

in Bielefeld und Leibsig

Ha her m
Civillingenieur alle a S Marienstrasse 1 Familien Nachrichten

Vorgestern starb hier Nachmittagsa I ſt Ia C r n S O Ia A z J S G R ühr an einem Herzleiden unser
für Beleuchtung umd Krafſtübertragun innigstgeliebter Bruder und Nefte derIn Vertretung der un KaufmannElektrizitäts Actiengesellschaft VParl Riessler

4 d im 23 Lebensjahbre tiefbetrauert vonSchokolade U Honigkuchenfabrik vorm Schuckert Co Kürnberg den Minterbitebenen
Erwerbung von Patent und Muster Schutz in allen Staaten Halle aS den 4 Dezember 1893

T d ein a Ihr ba es GottDamen Glacé Ilandschnhe e eentee
3 Knopf 1,65 Bruder und Schwager den Kaufmann

280 Fritz VoigtS S Ziegenleder zgenlede 25 nach kurzem aber ſchweren mit himmMuſiktreibende Leſer Studirendel
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